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Ein herzliches Grüß 
Gott, liebe Bewohner 
unserer Gemeinde!

Ein außergewöhnliches 
zweites Corona-Jahr neigt 
sich dem Ende zu und wird 
mit der Pandemie wohl un-
vergesslich bleiben. Zum be-
vorstehenden Weihnachts-
fest und Jahreswechsel 
wünsche ich Ihnen mit Ihren 
Liebsten alles Gute.

Neues Gemeindeamt - 
die Würfel sind gefallen 
Bei der letzten Gemeinderatssitzung 
Anfang Dezember ist ein besonde-
rer Meilenstein einstimmig mit allen 
politischen Fraktionen beschlossen 
worden. Der Bau eines neuen Ge-
meindeamtes am Schreinergrund 
ist jetzt fix. Die Planungsphase kann 
beginnen und gleichzeitig ist schon 
um Bedarfszuweisungen beim Büro 
Landeshauptmann Schützenhöfer 
angesucht worden. 

Es wurde über drei Standorte dis-
kutiert. Bei der alten Volksschule 
ist es nicht möglich, weil derzeit 
kein einziger Raum leer steht.  Die 
Räumlichkeiten werden von der 
Schule (Nachmittags- und Sonder-

betreuung) und von den örtlichen 
Vereinen (Kameradschaftsbund, 
Theaterverein und Landjugend) be-
nötigt. Ebenfalls ist die Mineralien-
Ausstellung untergebracht. Schul-
kinder und Gemeindeamt im selben 
Gebäude ist unserer Meinung nach 
auch nicht ideal. Des Weiteren ist 
das Verkehrsaufkommen vor der 
Volksschule durch den Steinbruch 
und den Busknotenpunkt enorm und 
das Rüsthaus ist auch noch in der 
Nähe. Bei den Feuerwehreinsätzen 
wäre das ein großer Nachteil. Die 
barrierefreie Errichtung bei der al-
ten Volkschule ist auch nicht ganz 
einfach. Da dieses Gebäude auch 
denkmalgeschützt ist, käme noch 
eine große Hürde zusätzlich dazu. 

Eine weitere Möglichkeit wäre das 
Schreinerhaus. Nach mehrmaligen 
Besichtigungstouren und Empfeh-
lungen kamen wir sehr rasch zum 
einstimmigen Beschluss, dieses 
Gebäude abzutragen. Bei einem 
Umbau würde nur die Außenhaut 
übrigbleiben. Es gibt keine massiven 
Zwischendecken - außerdem sind 
die Mauerwerke nass und schim-
melig. Es ist nicht wirtschaftlich, so 
einen schlechten Gebäudekörper 
aufwendig zu renovieren. Außerdem 
ist auch der Abstand zur B 69 nicht 
mehr zeitgemäß. 

Somit ist der ganze Gemeinderat zum 
Entschluss gekommen, ein neues 
Gemeindeamt zwischen Pfarrkirche 
und nördlich des neuen Bauhofes zu 
errichten. Die endgültige Situierung 
erfolgt im Zuge der Planung. 

Das derzeitige Gemeindeamt steht 
danach für eine Erweiterung und 
Renovierung unserer Arztpraxis zur 
Verfügung. 

Winterdienst 
Liebe Bewohner unserer Gemein-
de! Bei diversen Hausbesuchen 
merke ich immer wieder, dass der 
Winterdienst ein wichtiges Anliegen 
unserer Einwohner ist. So gelang 
es uns wieder, eine schlagkräftige 
Mannschaft aufzustellen. Trotzdem 
bitte ich Sie, machen Sie Ihr Fahr-
zeug wintertauglich. Die Mitarbeiter 
des Winterdienstes haben die An-
weisung, ab ca. 5 cm Schneedecke 
mit dem Räumen zu beginnen. Ab-
schließend bedanke ich mich bei 
allen Schneeräumern für den so 
wertvollen Dienst. 

Ausschreibung eines neuen 
Außendienstmitarbeiters 
Im kommenden Frühjahr wird ein 
neuer Außendienstmitarbeiter auf-
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Die nächste Ausgabe der Oberhaager 
Zeitung erscheint Mitte April 2022. 
Redaktionsschluss: 17. März 2022 
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genommen. Interessierte können 
sich bis 21. Januar 2022 bewerben. 
Erfordernisse für die Aufnahme sind:

•	 	Handwerkliche Ausbildung mit 
technischer Begabung

•	 	Führerschein der Gruppen C, B 
und F

•	 	Wohnsitz in der Gemeinde Ober-
haag von Vorteil

•	 	Beitritt und Mitarbeit bei der FF 
Oberhaag

•	 	Bereitschaft zur Ablegung der  
Bademeisterprüfung

Genaueres wird bei der amtlichen 
Mitteilung der Gemeinde Oberhaag 
bekannt gegeben bzw. können bei 
mir nachgefragt werden. Ich freue 
mich auf viele Bewerbungen.  

Verkauf des ehemaligen 
Altstoffzentrums 
Kitzelsdorf
Wie bereits bekannt, wurde das ASZ 
Kitzelsdorf im Sommer geschlossen 
und durch den Ressourcenpark in 
St. Johann ersetzt. Der Gemein-
derat beschloss, das ASZ mit dem 
Gebäude und einer Fläche von ca. 
3.500 m² zu verkaufen. Die Wald- 
und Teichfläche wird nicht verkauft. 

Interessierte können bis 21. Jänner 
2022 ein Anbot im Gemeindeamt 
abgeben. Auch eine amtliche Mittei-
lung wird ebenfalls noch zugesandt.  

Weitere Punkte der 
Gemeinderatssitzung
•	 	Der Untervoranschlag der Freiwil-

ligen Feuerwehr von € 30.000,- 
im ordentlichen Haushalt und  
€ 11.000,- im außerordentlichen 
Haushalt wurden beschlossen.

•	 	Die Untervoranschläge Volksschule 
und Turnhalle in der Gesamthöhe 
von € 228.200,- sind ebenfalls be-
schlossen worden.

•	 	Gastschulbeitrag der HTBLA Arn-
fels für die Oberhaager Schüler  
(€ 510,- pro Schüler) werden auch 
wieder übernommen. 
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Nachtragsvoranschlag 
Gemeindefinanzen 2021 
Beim Nachtragsvoranschlag handelt 
es sich um Änderungen, die sich im 
Laufe eines Geschäftsjahrs ergeben. 
Im Wesentlichen waren es Straßen-
bau, Ankauf des neuen Böschungs-
mähers und der Winterdienst. 
Hier nochmals die Gesamtsumme 
des Gemeindehaushaltes 2021:

Der Nachtragsvoranschlag wur-
de bei der letzten Gemeinderats-
sitzung einstimmig beschlossen. 
Abschließend möchte ich unserer 
Buchhalterin Manuela Hafner für 
die zusätzliche Arbeit einen großen 
Dank aussprechen.  

Saggaubachbrücke beim 
Friedhofsweg eröffnet
Anfang November konnten wir die 
neue Saggaubachbrücke beim Fried-
hofsweg eröffnen und für den Verkehr 
frei geben. Nun ist der lang ersehnte 
Wunsch vom Bau einer stabileren 
Betonbrücke statt einer Holzbrücke 
in Erfüllung gegangen. Die Gesamt- 
kosten einer Holzbrücke mit Me-

tall-Unterkon-
struktion hätte 
in etwa 60.000 
Euro gekostet. 
Für die Beton- 
brücke mit Me-
tallgeländer la-
gen die Schätz-
kosten bei 
75.000 Euro. 

Die Mehrkosten von Holz auf Beton 
von 15.000 Euro musste die Ge-
meinde Oberhaag alleine stemmen. 
Die 60.000 Euro wurden auf die Mit-
gliedsgemeinden des Saggaubach-
verbandes aufgeteilt. Langfristig 

gesehen kommt eine Betonbrücke 
sicherlich billiger, weil die Lebens-
dauer um ein Vielfaches höher ist 
als bei einer Holzbrücke.  Die Orga-
nisation übernahm die BBL Leibnitz 
mit Wassermeister Franz Lierzer. 

Ich möchte mich nochmals recht 
herzlich für die gute Zusammenarbeit 
und das gelungene Werk bedanken. 

Herzlichen Dank für die 
großzügigen Spenden für 
unsere aDabei!
Liebe Gemeindebewohner! Ich 
möchte mich ganz besonders für 
eure großzügigen Spenden für die 
aDabei bedanken. Im Blattinneren 
sind alle Spender aufgelistet. Sollte 
jemand übersehen worden sein, so 
bitte ich um Entschuldigung. 

Sie können natürlich jederzeit eine 
Spende bei der Raika Oberhaag 
einzahlen (IBAN AT90 3810 2000 
0501 3990). Nur so kann unsere 
Zeitung in dieser Form aufrecht 
bleiben. Nochmals ein herzliches 
Dankeschön.

Einnahmen ………….……..4,331.400,00,- Euro
Ausgaben ……………...…..4,719.100,00,- Euro
Nettoergebnis……………....-387.700,00,- Euro
Zuführung der Rücklage.….387.700,00,- Euro

Das ergibt die Zahl 0,00 und somit sind 
die Gemeindefinanzen ausgeglichen.

Liebe BewohnerInnen 
unserer Gemeinde, liebe 
Jugend!

Wie schon am Anfang er-
wähnt, geht ein zweites, 
geschichtsträchtiges Jahr in 
wenigen Tagen zu Ende. Ich 
danke allen Verantwortungs-
trägern für ihre Bereitschaft, 
allen Mitarbeitern in Gemein-
de, Schule und Kindergarten 
für ihren wichtigen Dienst, 
wünsche für das bevorste-
hende Weihnachtsfest und 
den Jahreswechsel alles 
Gute und vor allem - bleiben 
Sie gesund!

Ihr/euer Bürgermeister 
Ernst Haring
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Familie Haring-Poßnitz Familie Stübler Altenbacher Kapelle - Landjugend

Familie Carina KastnerKripperlausstellung und Verkauf Holzmichl Reingard Krasser

Pension Wolkenreich Familie Lampl-Pauli Familie Schlag - Kühbartlsimmerl

Oberhaager Kripperlroas - ein voller Erfolg
Die Idee eines Kripperlweges kam 
von unserem Pfarrgemeinderats-
vorsitzenden DI Dr. Hannes Robier. 
Vorbild war sicherlich die Kripperltour 
von Gossendorf, die die Familie 
Robier im Vorjahr besucht hat. Bei 
einem Gespräch mit mir und Tou-
rismusvereinsobmann GK Erich 
Kuntner fanden gleich darauf einige 
Sitzungen beim GH Temmel-Kollar 
statt. Viele Oberhaager Vereine, 
Firmen und auch Tourismusbetriebe 
machten von Anfang an mit und die 
Begeisterung war groß. 

Auf drei Seiten sind nachfolgend alle 
Kripperl bildlich dargestellt. Schon 
in den ersten Adventwochenenden 
sind sehr viele Besucher aus nähe-
rer, aber auch weiterer Umgebung 
gekommen - ein voller Erfolg. Ab-
schließend nochmals ein großer 
Dank an die Familie Robier und den 
Tourismusverein Oberhaag mit ihrem 
Obmann GK Erich Kunter - und an 
alle obengenannten Mitwirkenden 
nochmals ein herzliches „Vergelt‘s 
Gott“. 

Bürgermeister Ernst Haring
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Frau Resch-Schöller

Familie Lederhaas Familie Peter und Maria Stelzl Frisiersalon Wiedner

Gärtnerei Stelzl Carmen‘s Treff - Badebüffet

Frauenbewegung Oberhaag Frau AldrianFamilie Robier

Familie Schuster Feuerwehr Oberhaag Familie Widmar
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Kriegerdenkmal - ÖKB Oberhaag Familie Jammernegg Pfarrkirche Oberhaag

Elektro Kolar
Theaterverein Oberhaag - 
Buschenschank Labanz Waldkrippe Pichler Tunauberg

Krippe Gabi Marauli Familie Preßnitz vlg. Zitz

Trachtenkapelle und 
Chorgemeinschaft Oberhaag Familie Föller

Kindergarten und 
Raika Oberhaag
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Arbeitslosenanträge 
- Achtung verkürzte 
Ausgabezeit!
Wer saisonbedingt arbeitslos wird, 
möge sofort nach Arbeitsende beim 
Gemeindeamt um das Arbeitslosen-
geld ansuchen. 
Die Gemeinde gibt Anträge in der 
Zeit zwischen 20. Dezember 2021 
und 31. Jänner 2022 aus, ausge-
nommen sind Erstanträge sowie 
Notstandsanträge und Anträge von 
Nicht-Österreichern.

Pendlerbeihilfe und 
Arbeitnehmerveranlagung 
für 2020
Ansuchen 
um die Pend-
lerbeihilfe 
und Arbeit-
nehmerver-
anlagung für 
das Jahr 2020 können noch bis  
30.12.2021 eingereicht werden.

Corona-Maßnahmen

Wir bitten Sie darum, unsere Maß-
nahmen an den Eingangstüren zu 
beachten! 
•	 Desinfizieren Sie Ihre Hände
•	 Tragen Sie eine FFP2-Maske 
•	 Halten Sie Abstand zu anderen 

Menschen

Corona-Teststraße 

Wir bieten nun zusätzlich zu den 
Antigentests auch PCR-Gurgeltests 
in unserer Teststraße an!

Achtung - neue Öffnungszeiten:
Di & Do: 06.00 - 08.00 Uhr 
Sa: 08.00 - 10.00 Uhr

Die restlichen Wochentage kann 
man sich in der Markthalle in Arnfels 
testen lassen:
Mo & Mi: 05.00 - 11.00 Uhr
Fr: 05.00 - 12.00 + 13.30 - 17.00 Uhr

8455 Oberhaag • Lieschen 99 • Tel. 03455 - 6058 • Fax 03455 - 8045 
www.schmithausen.at • office@schmithausen.at

Unsere 
Öffnungszeiten 
zwischen den 
Feiertagen:

Montag, 27.12.2021	  
08.00 – 12.00 Uhr

Dienstag, 28.12.2021	 
08.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch, 29.12.2021	  
08.00 – 12.00 Uhr

Donnerstag, 30.12.2021 
07.00 – 09.00 Uhr

Montag, 03.01.2022	  
08.00 – 12.00 Uhr

Dienstag, 04.01.2022	 
08.00 – 12.00 Uhr

Mittwoch, 05.01.2022	  
08.00 – 12.00 Uhr
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Vor dem Lockdown durfte ich noch zwei lieben Mitglie-
dern zum halbrunden Geburtstag gratulieren. Ich wur-
de von beiden Damen so herzlichst aufgenommen und 
bewirtet, sodass die Zeit wie im Nu verflog. Ich wünsche 
euch beiden nochmals alles Gute und „Dankeschön“!

Leider gibt es nicht immer Grund zum Feiern, oft muss 
man der bitteren Realität ins Auge sehen. So mussten 
wir Anfang November von einem jahrelangen Mitglied, 
Zäzilia Haring, Abschied nehmen. Wir werden sie stets 
als liebevolle Person in Erinnerung behalten.

Es tut mir sehr leid, dass heuer aufgrund der steigenden 
Infektionszahlen und des Lockdowns unser Weihnachts-
bazar und vor allem unsere beliebte Weihnachtsfeier 
wieder nicht stattfinden konnten. 
Wir haben uns dann kurzfristig dazu entschlossen, 
bei der „Oberhaager Kripperlroas“ mitzumachen. So 
haben mich meine Familie und Bekannte noch am 
Samstag vor dem Lockdown fleißig beim Bau unserer 
Krippe unterstützt. Beim „Stefflkreuz“ im Ort haben wir 
ein schönes Platzerl gefunden, bei dem unsere Krippe 
zu bewundern ist. 

Nochmals Danke 
an die schnellen, 
fleißigen Hände, 
vor allem an mei-
nen Mann Günter, 
meinen Sohn Gre-
gor, meine Schwe-
ster Resi mit ihrem 
Mann und Renate 
Riegler.

Somit möchte ich 
mich bei meinem 
Vorstand, den Ge-
bietsvertreterinnen 
und allen Mitgliedern, die mich unterstützen, bedanken. 

Ich wünsche euch allen für das bevorstehende Weih-
nachtsfest alles Liebe und ein gutes neues Jahr 2022. 
Vor allem aber - bleibt gesund!

Eure Ortsleiterin Lisi Lederhaas 

Frauenbewegung

Anna Schauer zum 75. Geburtstag

Leider wieder keine Weihnachtsfeier

Tel. 03455 / 6588 oder 0664 / 51 32 250

Rosa Strohmaier zum 85er.
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Jahresrückblick der Einsatzgruppe der Berg- 
und Naturwacht Ortsstelle St. Johann i. S.

Berg- und Naturwacht

Corona-bedingt konnten viele Ak-
tivitäten nur im kleinen Rahmen 
stattfinden und doch ist so Einiges 
gemacht worden. Angefangen mit der 
Müllsammelaktion „Saubere Steier-
mark“ - hier wurde von unseren Mit-
gliedern das Ufer beidseitig auf einer 
großen Streckenlänge gesäubert. 
Auch ein Teil des Pößnitz-Ufers wur-
de von Müll befreit. Beim Aufstellen 
des Amphibienzauns waren einige 
von uns in der Ortsgruppe Leibnitz 
mitwirkend.

Nistkästen wurden über Bird-Help, 
von der Lebenshilfe Voitsberg ge-
baut und in den Ortsgruppen verteilt. 
Gegen eine freiwillige Spende, die 
an die Lebenshilfe Voitsberg  ging, 
wurden die Nistkästen in den Orts-
stellen an Interessierte abgegeben.
Der Biber wurde in unserem Ortsein-
satzgebiet gesichtet, eine Kartierung 
ist erfolgt. Naturdenkmalgeschützte 
Landschaftsteile bzw. Naturschutz-

gebiete wurden besichtigt. Dabei 
muss immer wieder neu abgeklärt 
werden, ob alles in Ordnung ist.

Am 15. Mai fand eine Begehung des 
Naturschutzgebietes 27c - Dem-
merkogelwiese in St. Andrä-Höch 
statt. Fachkundig begleitet von Heli 
Kammerer und Frau Tiefenbach-
Kaufmann. Diese Exkursion war für 
uns sehr lehrreich und vor allem für 
unsere neuen Anwärter ein interes-
santer Tag.

Erfreulich ist der Neuzugang von 
sechs Personen, die im nächsten 
Jahr ihre Prüfung ablegen werden 
und dann als Berg- und Naturwäch-
ter zur Angelobung kommen.

Sehr Vieles ist wieder für unsere 
Natur und Umwelt gemacht wor-
den, oft ganz still und ohne großes 
Aufsehen, aber letztendlich ist jeder 
noch so kleine Handgriff wertvoll.

PORR Bau GmbH
Tiefbau . NL Steiermark
Baugebiet Frauental
Laßnitzer Ring 10, 8523 Frauental
T + 43 50 626-3069
porr-group.com
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Rückzug und Pflege im eigenen Zuhause
Gerade in der kälteren Jahres-
zeit, wenn es draußen langsam 
ungemütlich wird, ist es schön, 
sich im eigenen Zuhause zu-
rückziehen zu können. Ein Ort, 
an dem man sich wohlfühlt, 
egal, in welcher seelischen oder 
gesundheitlichen Verfassung 
man sich befindet. Gut, dass 
es auch für pflegebedürftige 
Personen eine Möglichkeit gibt, 
zu Hause professionell betreut 
zu werden. 

Vor allem in unsicheren 
Zeiten sind die Mo-
bilen Dienste ge-
fragter denn je, 
denn eine gut 
ausgebaute 
pflegerische 
Versorgung 
ist wichtiger 
Bestandteil 
einer funktio-
nierenden Ge-
sellschaft. Das 
war schon immer 
so - in Krisenzeiten 
wird uns dies aber noch 
bewusster. Immer mehr 
Menschen sind auf Hilfe angewie-
sen. Teilweise wird diese von An-
gehörigen übernommen, die selbst 
berufstätig sind und dadurch häufig 
an ihre Belastungsgrenzen gehen. 
Das Hilfswerk fordert bereits leist-
bare Angebote zur Unterstützung, 
eine wohnortnahe Beratung und 
eine bessere Absicherung dieser 
Personengruppe. 

In St. Johann im Saggautal es gibt 
auch Unterstützung für Angehörige. 
Der Hilfswerk Steiermark, Stützpunkt 
der Mobilen Dienste Leibnitz Süd, 
steht seit über 27 Jahren unter der 
Führung von DGKP Waltraud Zwetti. 

Wir unterstützen Sie, wenn zu Hau-
se Hilfe gefragt ist, mit folgenden 
Angeboten: 

•	 Hauskrankenpflege: Wenn profes-
sionelle pflegerische Tätigkeiten 
wie Wundversorgung, Verabrei-
chung von Medikamenten, Infu-
sionen oder Injektionen benötigt 
werden

•	 Pflegeassistenz: Wenn Pflegebe-
dürftige Unterstützung beim Mo-

bilisieren, bei der Körperpfle-
ge oder beim Ankleiden 

brauchen

•	 Heimhilfe: 
Wenn stunden-
weise Hilfe bei 
Haushaltstä-
tigkeiten und 
einfacher Akti-
vierung gefragt 
ist, bei Erledi-

gungen von Ein-
käufen und Ent-

lastung im Alltag

•	 Alltagsbegleitung: 
Die Alltagsbegleiterin beauf-

sichtigt, unterstützt und begleitet 
ältere pflegebedürftige Menschen 

für mehrere Stunden am Tag

•	 Angehörigenberatung: Wenn An-
gehörige Beratung und Informati-
on von geschultem, diplomiertem 
Personal benötigen

•	 Notruf-Telefon

•	 Hospizbegleitung

•	 LIMA: steht für Lebensqualität 
im Alter

•	 Kinästhetic-Training: durch aus-
gebildete Kinästhetic-Trainerinnen 
wird Bewegung erleich-tert, Res-
sourcen erkannt und genutzt

•	 Freiwilliger Besuchsdienst

Gerade in den letzten Monaten lei-
steten unsere Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter Großartiges. Höchste 
Zeit, Danke zu sagen! 

Das Hilfswerk Steiermark möch-
te sich in diesem Sinne bei allen 
bedanken, die auch in unsicheren 
Zeiten die Kraft, das nötige Mit-
gefühl und das Verantwortungs-
bewusstsein haben, um diesen 
wundervollen Beruf auszuüben.

www.etikettenservice.at
0664 3586961 • 8454 Arnfels

info@etikettenservice.at 

Design • Etiketten & Packaging 
vielfältig und individuell • alle Technologien 
Vor Ort Service • CAP Drucker und verbrauchsmaterial

Design•Print•Packaging
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ÖKB Oberhaag

Im heurigen Jahr konnte der ÖKB leider nicht viel unter-
nehmen. Wegen Corona durften wir die geplante Jahres-
hauptversammlung nicht abhalten. Im Sommer freuten wir 
uns auf unseren Frühschoppen, um das gesellschaftliche 
Leben zu fördern. Um niemanden zu gefährden, wurde 
er nicht veranstaltet.

Besser war es zu Allerheiligen, da konnten wir das  
Totengedenken beim Kriegerdenkmal durchführen. Mit 
der Kranzniederlegung erinnerten wir uns an die in den 
beiden Weltkriegen gefallenen und verstorbenen Ka-
meraden. Für die feierliche Umrahmung der Heldeneh-
rung danken wir Herrn Pfarrer und der Trachtenkapelle 
Oberhaag. Auch der teilnehmenden Bevölkerung ein 
herzliches Dankeschön. 

Die Sammelaktion zu Allerheiligen am Friedhof für das 
Schwarze Kreuz war eine wichtige Arbeit. Soll doch der 
Erhalt der Soldatenfriedhöfe und Kriegerdenkmäler an 
die unzähligen Opfer des Krieges erinnern und zum Frie-
den mahnen.  

Neues gibt es auch vom Landesverband. Unser Bezirk-
sobmann Vzlt. Rudolf Behr wurde beim Landestag zum 
Präsidenten des ÖKB Steiermark 
gewählt.

Wir hoffen und wünschen uns, dass 
wir im nächsten Jahr wieder am 
Vereinsleben in Oberhaag aktiv teil-
nehmen können. In diesem Sinne 
wünschen wir Ihnen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und viel Glück im 
neuen Jahr, vor allem bleiben Sie 
gesund.

ÖKB Oberhaag 
https://stmk.oekb.net/de/

verbaende/leibnitz/ov-oberhaag

Erinnern statt vergessen
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Dienststellenleiter Kontrollinspektor Reinhard 
Bierbauer geht in den wohlverdienten Ruhestand
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Sehr geehrte Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger! 

2021 war ein wiederum sehr ereignisreiches Jahr und das Team der mobilen Pflege 
und Betreuung des Roten Kreuzes hatte bei seinen Einsätzen viel Flexibilität und 
Durchhaltevermögen zu beweisen, um alle Menschen, die Unterstützungsleistungen 
benötigten, zu betreuen. Zu pflegen und zu betreuen bedeutet, den Menschen sehr 
nahe zu kommen. Dank des professionellen Handelns der MitarbeiterInnen konnten die 
unterschiedlichsten Betreuungssituationen auch 2021 gut gemeistert werden. 
Frühzeitiger pflegerischer Rat und Hilfe von außen sind wichtige Begleitmaßnahmen bei 
der Pflege und Betreuung zu Hause – in Zeiten der Corona-Krise nicht weniger als sonst. 
Scheuen Sie sich daher nicht, notwendige Hilfe gerade auch jetzt in Anspruch zu nehmen.

Wir danken für Ihr Vertrauen im heurigen Jahr, wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und ein gutes und vor allem gesundes neues Jahr!
Einsatzleiterin Frau Ulrike Mally und ihr Team für die mobile Pflege und Betreuung in 
Arnfels.

Wir sind von Montag bis Freitag von
08:00 – 14:00 unter: 0676/87 54 40152 für Sie erreichbar.

a Dipl. Gesundheits- und Krankenpflege/ Pflegeassistenz 
a Heimhilfe/ Alltagsbegleitung
a Betreutes Wohnen
a 24-Stunden Personenbetreuung
a Besuchs- und Begleitdienst   
a Rufhilfe

ÖKB Oberhaag

Fahrraddiebe unterwegs 

•  Fahrraddaten in einem Fahrradpass festhalten! Rahmennummer unbedingt 
 notieren!

•  Fahrräder, wenn möglich, in einem versperrbaren Raum abstellen.

•  Fahrräder im Freien, sofern vorhanden, an einem fix verankerten 
 Gegenstand (z.B. Straßenlaterne) befestigen.

•  Fahrräder auf stark frequentierten Plätzen, bei Dunkelheit auf hell 
 beleuchteten Plätzen abstellen.

•  Fahrrad nicht immer am gleichen Platz abstellen.

•  Immer Rahmen, Vorder– und Hinterrrad mit einem Schloss sichern. 
 Optimalen Schutz  bieten nur besonders massive Bügel-, Falt- oder 
 Panzerkabelschlösser. Zahlenschlösser sind nicht empfehlenswert.

•  Teure Komponenten wie Fahrradcomputer abnehmen.

•  Keine wertvollen Gegenstände in einer Gepäcktasche oder am 
 Gepäckträger zurücklassen.

Der Fachhandel registriert in einer Datenbank alle relevanten Fahrraddaten. Es 
erleichtert wesentlich ein Zuordnen eines aufgefundenen oder gestohlenen 
Fahrrades.

                                                                 Ihre Steirische Polizei 

Kollege Reinhard Bierbauer begann 
am 15. Mai 1986 seine Laufbahn bei 
der Exekutive mit dem Grundausbil-
dungslehrgang in Graz und wurde 
am 23. Oktober 1987 als Mitarbeiter 

auf den Gendarmerieposten Wolfs-
berg im Schwarzautal ausgemustert. 
Am 1. Juli 1995, nach Beendigung 
des zwölfmonatigen Grundausbil-
dungslehrganges für dienstführen-

de Wachbeamte 
in Mödling, trat er 
seinen Dienst beim 
Gendarmeriepo-
sten Leutschach 
an der Weinstraße 
als Sachbearbeiter 
an. Am 1. Okto-
ber 1996 wurde 
Reinhard Bierbau-
er zum Stellvertre-
ter des Komman-
danten ernannt.  
Am 1. September 
2011 wurde er zum 

neuen Dienststellenleiter der Poli-
zeidienststelle Leutschach an der 
Weinstraße ernannt.

Besonders hervorgehoben wird seine 
Korrektheit, seine guten Fach- und 
Rechtskenntnisse und, was auch in 
der Bevölkerung und bei den Vereinen 
sehr beliebt war, seine Menschlichkeit 
in allen Bereichen seines Wirkens. 
Bei seinen MitarbeiteInnen war er 
auch sehr geschätzt, da er stets be-
müht war, lösungsorientierte Hilfe-
stellung und Kameradschaftspflege, 
in all seinen Entscheidungen in den 
Vordergrund zu stellen. 

Alles Gute und Beste, vor allem 
viel Gesundheit im wohlverdienten 
Ruhestand!



Die Chorgemeinschaft der Pfarre 
Oberhaag wünscht allen Bewohnern 
der Gemeinde und Pfarre Oberhaag 
ein besinnliches Weihnachtfest und 
alles erdenklich Gute im kommen-
den Jahr 2022. Gerne hätten wir 
das bevorstehende Weihnachtsfest 
am Christtag musikalisch umrahmt. 
Leider sind zurzeit auf Grund der 
gesetzlichen Vorschriften keine 
Proben und natürlich auch keine 
Auftritte möglich. 
Im heurigen Jahr konnten wir trotz-
dem schon einige Male in der Pfarr-
kirche singen. Unser Höhepunkt 
war sicherlich das Priesterjubiläum 

unseres Pfarrers Josef Klobassa. 
Auch einen Wandertag quer durch 
Obergreith konnten wir Mitte Okto-
ber durchführen. Trotz allem ist die 
Gesundheit das Wichtigste und wir 
freuen uns schon riesig, wenn es 
wieder losgeht. 

Bei der Kripperlroas haben wir eben-
falls mitgemacht. Gemeinsam mit 
der Trachtenkapelle Oberhaag ist 
am großen Parkplatz neben dem 
Springbrunnen eine Weihnachts-
krippe aufgestellt worden. Der größte 
Dank gilt den Familien Peter Stelzl 
und Christian Grebien.

Ein erfreuliches Ereignis war auch 
die Babygratulation bei der Familie 
Hartmann in St. Pongratzen. Unse-
re Chorleiterstellvertreterin sorgt für 
musikalischen Nachwuchs. 

So konnten wir schon zum dritten 
Mal gratulieren. Im Namen der Chor-
gemeinschaft möchte ich Maria und 
Andreas Hartmann zur Geburt von 
Tochter Sara die allerbesten Glück-
wünsche überbringen. 

Chorleiter 
Ernst Haring

 Chorgemeinschaft der Pfarre Oberhaag

Ein paar Auftritte waren möglich

Frohe Weihnachten!
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Auch  in  diesem Jahr wurde die Raiffeisenbank mit selbst gebastelter Weihnachtsbeleuchtung von den 
Kindern  des  Kindergartens  Oberhaag  geschmückt.  Dieser Schmuck  ist  nicht nur besonders schön, 
sondern auch nachhaltig: er wird in den nächsten Jahren weiterverwendet. Zusätzlich haben die Kinder 
unter  dem  Motto:  „WIR macht’s möglich“ gemeinsam mit dem Team der Raiffeisenbank die Krippe für 
das  "Oberhaager  Kripperlroas“  angefertigt.  Dieser  Rundweg,  auf  dem es viele tolle Werke zu sehen 
gibt,  wurde  vom  Tourismusverein  und Pfarrgemeinderat Oberhaag ins Leben gerufen. Vielen Dank an 
die Künstlerinnen und Künstler des Kindergartens fürs Unterstützen beim „Kripperl basteln“!
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Schützen durch Nützen - 
Streuobstaktionen 2021

Veränderungen in der Kulturland-
schaft fanden und finden immer statt. 
Probleme für die Biodiversität und 
das Landschaftsbild bereiten jedoch 
große Strukturveränderungen und 
weitläufige Monokulturen, die auf-
grund wirtschaftlicher Interessen 
meist anstatt von Mischwäldern 
oder extensiven Wiesen entstehen. 
Es ist die Aufgabe des Naturpark 
Südsteiermark, genau hier anzu-

setzen und gemeinsam mit den 
BürgerInnen nachhaltige Projekte 
zum Erhalt der Kulturlandschaft 
umzusetzen. 

Deshalb wurden in einer beispiel-
losen Kampagne in den letzten fünf 
Jahren knapp 10.000 Jungbäume 
alter regionaler Obstsorten an die 
BürgerInnen verteilt, um den drastisch 
veralteten und reduzierten Streu-
obstbestand zu erneuern. Gemein-
sam mit den Naturparkgemeinden 
wurden seit 2018 über 250.000 kg 

Streuobst zu Apfelsaft gepresst, um 
die Wertschöpfung für dieses Obst 
zu steigern. Dadurch werden auch 
Artenschutzprojekte für den Wiede-
hopf und Juchtenkäfer unterstützt. 

Die Gemeinden unterstützen diese 
Naturschutzarbeit nicht nur finan-
ziell, sondern organisieren mit den 
GemeindearbeiterInnen tatkräftig 
die Abwicklung in den Gemeinde-
zentren.

Mehr Buntheit auf 
öffentlichen Flächen

Wenn der Dickkopf-Grashüpfer sei-
nen Willen bekommt und der Him-
melblaue Bläuling auf Wolke Sieben 
schwebt, der Bunte Waldläufer mit 
der Grünen Ameisenzikade um die 
Wette krabbelt. Dann haben sich die 
Bemühungen der Südsteirischen 
Naturparkgemeinden ausgezahlt. 

Seit vier Jahren arbeiten die südstei-
rischen Naturparkgemeinden daran, 
Grünflächen wieder überwiegend 
artenreich und standortgerecht zu 
bepflanzen. Unterstützt werden sie 
dabei aktuell von einer Förderung 
von Blühendes Österreich, eine Pri-
vatstiftung von REWE International. 
Dabei beweisen sie, dass Naturschutz 
keine hohe Wissenschaft und schon 
gar nicht teuer sein muss.

Der Naturpark bepflanzt gemeinsam 
mit den Gemeinden artenreiche öf-
fentliche Wiesenflächen - zum Bei-
spiel Kreisverkehre, Verkehrsinseln 

Naturpark Südsteiermark 
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oder aktuell in der Mittelschule in 
Leutschach und oder dem Natur-
parkkindergarten in St. Nikolai im 
Sausal - mit regionstypischen, stand-
ortangepassten Pflanzen. So wird 
nicht nur wertvoller Lebensraum für 
die Tierwelt geschaffen. Nebenbei 
sorgen diese heimischen Pflanzen 
auch noch für einiges an Einspa-
rungen bei den Gemeinden, etwa, 
weil sie nicht extra bewässert und 
seltener gemäht werden müssen. 
Auch die 19 Betriebe der Naturpark-
spezialitäten Südsteiermark legen 
auf ihren Grundstücken bunte Blu-
menwiesen an. 
Das Projekt zeigt, wie attraktiv, gün-
stig und wenig arbeitsaufwändig 
naturnahe artenreiche Grünflächen 
sein können.

Aliens in Südsteiermark 
und sie können sogar 
auf ihrem Teller landen

Neobiota sind Lebewesen, die sich 
in einem Gebiet etablieren, in dem 
sie zuvor nicht vorgekommen sind. 
Dort angekommen, verdrängen sie 
oft heimische Tiere und Pflanzen. 
Diese sogenannten „Aliens“ bereiten 
dem Naturschutz große Probleme 
und werden durch den Klimawan-
del begünstigt. Da es derzeit nicht 
möglich ist, diese invasiven Arten 
nachhaltig aus der Umwelt zu ent-
fernen, empfiehlt die Europäische 
Union, Neobiota zu nutzen, um ihre 
Weiterverbreitung einzudämmen. Zu 
diesem Thema hat sich der Natur-
park Südsteiermark gemeinsam mit 
der Berg- und Naturwacht und dem 
Fischereiverein Leibnitz eine kreative 
Lösung ausgedacht: die Neobiota 
landeten auf unseren Tellern! 

Im Rahmen einer Kochshow mit 
Starkoch Dominik Stolzer (Hotel 
Sacher) wurden einige Arten im 
Naturparkzentrum Grottenhof zu 
einem wohlschmeckenden Menü 
verkocht. Unter anderem gab es „Si-

gnalkrebs in Löwen-
zahnbutter glasiert in 
Topinambur-Ravioli“ 
oder „Nutria-Ragout 
mit Steinpilzen“
Naturpark Obmann 
Bgm. Reinhold Höf-
lechner begrüßte die 
wissenshungrigen 
Gäste mit einem Ap-
pell, dass nur mit ge-
meinsamen Anstren-

gungen die südsteierische Natur- und 
Kulturlandschaft erhalten werden 
kann. Das Naturparkmotto „Schützen 
durch Nützen“ prägte die Veranstal-
tung mehr denn je. Diese Veranstal-
tung kann auf Youtube nachgesehen 
werden (https://www.youtube.com/
watch?v=eALGOnGQeAk)

Die Projekte wurden mit Unterstützung von Bund, 
Land Steiermark und Europäischer Union (LEADER) 
und der Region Südweststeiermark durch Mittel des 
StLREG ermöglicht.
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Petition gegen AKW Krško 
Ausgangslage: 
70 km von Österreich entfernt liegt das slowenische 
AKW Krško - und noch dazu in einer Region mit dem 

höchsten Erdbebenrisiko ganz Europas. 

Ursprünglich sollte das AKW Krško im Jahr 2023 nach 
40 Jahren Laufzeit abgedreht werden. Doch die slo-
wenische Nuklearbehörde stimmte bereits vor einigen 
Jahren, trotz massiver Sicherheitslücken, einer Be-
triebsverlängerung um 20 Jahre zu.

„Das slowenische AKW Krško liegt in einem gefährlichen 
Erdbebengebiet, nur 70 Kilometer von Österreich ent-
fernt. Erst kürzlich wurden neue Risse im Boden rund 
um das Gelände entdeckt. Bei einem Starkbeben droht 
der Super-GAU direkt vor unserer Haustür - denn der 
40 Jahre alte Reaktor ist nicht darauf ausgelegt. Jetzt 
Erdbeben-Reaktor abschalten und dem Risiko eines 
schweren atomaren Unfalls ein Ende bereiten.“

Aktivitäten der Region: 
Um auch als Region Südweststeiermark ein Zeichen 
zu diesem Thema zu setzen, hat sich der Regionalvor-
stand mit dem Thema beschäftigt und empfohlen, in 
der Regionalversammlung einen Beschluss zu fassen, 
die oben zusammengefasste Petition von Global 2000 
im Namen der Region zu unterzeichnen (namentlich 
durch: Vorsitzenden Schnabel und Vorsitzende StV. 
Kerschler) und diesen Schritt auch in einem Schreiben 
an das Land Steiermark sowie an betroffene Ministe-
rien kundzutun. 

Am 21. Oktober ist für dieses Vorgehen ein einstimmiger 
Beschluss der Regionalversammlung gefasst worden. 

Petition: https://www.global2000.at/ stopp-akw-krsko

Frohe Weihnachten und 
ein erfolgreiches neues Jahr.

Mit Zuversicht und Hoffnung

gemeinsam an morgen glauben.

Wir als Sparkasse wurden im

Glauben an die Begabungen

und Potenziale aller

Menschen gegründet.

Daran glauben wir bis heute. 

#glaubanmorgen

Weihnachten 2021_95x138.indd   1 22.10.2021   13:41:15
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Auch in der immer noch schwie-
rigen Corona-Situation des Jahres 
2021 ließen sich die Mitglieder des 
Archäologie-Netzwerkes nicht da-
von abhalten, das kulturelle Erbe 
unserer Region sichtbar zu machen. 
Im Zuge der Vortragsreihe abgedeckt 
- aufgedeckt wurden in diesem Jahr 
bereits vier Vorträge gehalten, die 
je nach geltenden Maßnahmen in 
Präsenz, Hybrid oder rein digitaler 
Form über neueste Forschungs-
ergebnisse, aber auch amüsante 
Anekdoten, in Zusammenhang mit 
Fundstätten der Region informierten. 
Die digital durchgeführten Vorträge 
können auf der Website der Archae-
oRegion (https://archaeoregion.at) 
nachgesehen werden.

Mit dem durch das Land Steiermark 
und der Region (StLREG) finanziell 
unterstützten Projekt gelang es zum 
diesjährigen Tag des Denkmals am 
21. September, eine spannende ein-
tägige Veranstaltungsserie zu reali-
sieren. An vier Stationen (in Deutsch-
landsberg, Wildon, Großklein und 
Leibnitz) konnten BesucherInnen 
die jahrtausendealte Geschichte 
der Region Südweststeiermark ein-
drücklich erleben und römische und 
keltische Speisen verkosten.

Ein weiteres Highlight war die vier-
tägige Auslandsexkursion nach 
Deutschland. Hierbei konnten neue 
Ideen gesammelt werden, wie die 
Vermittlung von archäologischen und 

geschichtlichen Inhalten auf 
moderne und ansprechende 
Art gelingen kann.

Abgerundet wurde das dies-
jährige Programm von ak-
tiver Denkmalpflege, der 
Revitalisierung einer ersten 
Fundstätte. Die Katzelwehr 
bei Gleinstätten konnte mit 
Unterstützung von Mitar-
beiterInnen der StWUK 

ArchaeoRegion Südweststeiermark - 
spüre das Leben hinter den Scherben
Die Südweststeiermark weist eine reiche Geschichte und 
international bedeutsame archäologische Fundstätten auf. 
Seit 2019 werden im StLREG-Projekt „ArchaeoRegion 
Südweststeiermark“ zahlreiche Aktivitäten angeboten, die 
das kulturelle Erbe unserer Region erlebbar machen sollen.

gepflegt und somit für weitere Jahre 
erhalten werden. 

Vorschau: Vortragsreihe 
am Grottenhof 

In den nächsten Wochen geht das 
Angebot an Veranstaltungen weiter: 
Die Vortragsreihe abgedeckt - aufge-
deckt startet in die nächste Runde. 
Ab Mitte November erwarten Sie im 
Besucherzentrum Grottenhof an vier 
Freitagen fachkundige Einblicke zu 
unterschiedlichen Schwerpunkten des 
archäologischen Erbes der Region. 
Am 19. November macht Dr. Stefan 
Groh den Auftakt mit seinem Vortrag 
„Was Sie schon immer über Flavia 
Solva wissen wollten - die keltisch-
römische Stadt im Wandel der Zeit“. 
Die Termine zu den weiteren Vorträ-
gen finden Sie auf der Website der 
ArchaeoRegion. 

Neue Schautafeln und 
aktive Denkmalpflege

Einige Fundstätten der Archaeo-
Region werden in den kommenden 
Monaten mit neuen Schautafeln 
ausgestattet, um die Sichtbarkeit 
und Wahrnehmbarkeit des archä-
ologischen Erbes in der Region 
zu verbessern. Außerdem wird es 
nächstes Jahr weitere Initiativen zur 
aktiven Denkmalpflege in unserer 
Region geben, bei der Interessierte 
mitwirken können. Aktuelles wird über 
die Website und die Facebookseite 
angekündigt. 

Das Projekt „BKAS - ArchaeoRegion Südweststeier-
mark“ wird durch Regionsmittel der Südweststeiermark 
im Rahmen des steirischen Landes- und Regional-
entwicklungsgesetzes 2018 unterstützt.



Friedenslicht 2021
Heuer wird es wieder die Möglich-
keit geben, das Friedenslicht aus 
Bethlehem unter Einhaltung der 
geltenden Bestimmungen vor dem 
Feuerwehrhaus abzuholen. 
Das Licht kann am 23. Dezember 
in der Zeit von 18 - 20 Uhr abgeholt 
werden. Wir freuen uns auf ihren 
Besuch! 

Defibrillator für 
die FF Oberhaag
Die Firma VUS Versicherungsmak-
ler GmbH mit Sitz in St. Johann 
im Saggautal hat den Gemeinden 
Leutschach, St. Johann im Sag-
gautal und Oberhaag einen profes-
sionellen Defibrillator (kurz „Defi“) 
zur Verfügung gestellt. Das Gerät 
kommt bei Herz-Kreislaufstilland 
zum Einsatz und unterstützt bei der 
Überwachung der Herztätigkeit bzw. 
Wiederbelebung. 

Für die Gemeinde Oberhaag wird 
das Gerät bei der Freiwilligen Feuer-
wehr untergebracht. Dieser wird im 
Mannschaftstransportfahrzeug plat-
ziert und kann so flexibel innerhalb 
der Gemeinde eingesetzt werden. 
Die Mannschaft der FF Oberhaag 
wird hierfür vom Roten Kreuz be-
sonders geschult werden. 

Unser Beitrag zur 
Oberhaager Kripperlroas
Auch die FF Oberhaag beteiligt 
sich mit einer außergewöhnlichen 

Krippe am neuen Oberhaager Krip-
penwanderweg. Die Krippe wurde 
nach einer Idee von HBI Franz Lier-
zer aus Feuerlöschern gefertigt, ist 
beleuchtet und am Seiteneingang 
des Oberhaager Feuerwehrhauses 
zu besichtigen. 

Haussammlung 2021
Auch heuer kann Corona-bedingt 
keine Haussammlung 
stattfinden. Sie erhal-
ten in den nächsten 
Wochen den Jahres-
bericht der FF Ober-
haag per Post nach 
Hause zugestellt. Die-
ser wird einen Erlag-
schein beinhalten, 
mit dem wir wieder 
um ihren Beitrag zur 
Erhaltung der Einsatz-
fähigkeit bitten. 

Wir freuen uns über 

jeden finanziellen Beitrag und sagen 
jetzt schon Danke! 
IBAN: AT31 3810 2010 0500 0468

In diesem Sinne wünschen wir 
allen Bewohnern der Gemeinde 
Oberhaag 

Frohe Weihnachten 
und besonders ein 

glückliches neues Jahr!
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H A A R S T U D I O

S T RU W E L P E T E R

Mo   8 – 17 Uhr
Mi-Fr  8 – 18 Uhr
Sa   7 – 13 Uhr

Dipl. VA-Bau Nebel Christoph
Anwendungstechniker

www.cn-bau.at

WENN SCHON DICHT, DANN RICHTIG!

Mobil: 0664 / 64 83 333 | cn-bau@gmx.at | ATU 63448512

WEINBAU 
STELZL ALTENBACHER

Altenbach 48, A-8455 Oberhaag
+43 (0) 3455 6118 

weinbau@stelzl-altenbacher.at
www.stelzl-altenbacher.at

Frohe Weihnachten und 
ein gutes neues Jahr 
wünscht  Fam.Stelzl
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Oberhaager Jugend im Krippenfieber

Landjugend

Erstes „Landjugend-
Kripperl“
Erstmals findet heuer in unserer 
Gemeinde die „Oberhaager Krip-
perlroas“ statt. Anlässlich dieser ha-
ben wir unsere Kreativität und unser 
Fingerspitzengefühl spielen lassen, 
um eine eigene Krippe herzustellen. 
Diese kann bei der Kapelle der Fa-
milie Stelzl vulgo Altenbacher bis 
zum 6. Jänner bewundert werden. 
Der Vorstand bedankt sich bei allen 

Mitgliedern für die 
tatkräftige Mithilfe, 
es hat uns groß-
en Spaß gemacht. 
Wir sind sehr stolz, 
so viele geschickte 
Hände in unserem 
Verein zu haben, 
ohne euch wäre un-
sere Krippe sicher 
nicht so wunderbar 
gelungen!

A-8431 Gralla
Gewerbepark Süd 28

   Tel.:03452/75060
www.planfenster-sued.at

Wir sind erst zufrieden, wenn Sie begeistert sind!
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Landjugend

Nikolaus und Krampus
Heuer konnte endlich wieder unse-
re beliebte Nikolaus- und Krampus-
Aktion, vom 4. bis 6. Dezember 
stattfinden. Komplett ausgebucht 
durften wir viele Kinderaugen zum 
Leuchten bringen. Wir bedanken 
uns bei unseren treuen Familien 
und freuen uns schon darauf, wenn 
wir euch das nächste Jahr wieder 
besuchen kommen dürfen.

Die Landjugend Oberhaag wünscht 
eine ruhige Adventzeit, ein besinn-
liches Weihnachtsfest im Kreise Eu-
rer Liebsten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!

Mara Riegelnegg
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News aus 
Kindergarten 
und 
Kinderkrippe

Mittlerweile haben sich alle Kin-
der gut in ihre Gruppen eingelebt. 
Freundschaften wurden geknüpft 
und neue Erfahrungen gesammelt. 
Gemeinsam werden viele neue Sa-
chen erforscht, entdeckt, bespielt 
und erlernt. Dabei können sich die 
Kinder individuell entfalten.

Laternenfest

Auch heuer fand unser Laternenfest 
im kleinen Rahmen statt. Am 11. No-
vember feierte jede Gruppe für sich 
am Vormittag das Martinsfest. Es gab 

eine leckere gemeinsame Martins-
jause in der Gruppe. Anschließend 
wurden Laternentänze und Lieder 
in den Räumen getanzt und gesun-
gen. Zum Abschluss wurde noch ein 
Dorfspaziergang mit den Laternen 
und Laternenmusik gemacht.

Die Eltern waren eingeladen, mit den 
Kindern und den gebastelten Later-
nen am Abend einen Spaziergang 
zum Kindergarten zu machen, um 
die schön dekorierten Fenstern, die 
speziell für das Martinsfest gestaltet 
wurden, zu bewundern. Das Martinsspiel

Wunderschöne Laternen....

Wir beschäftigen uns mit der Martinslegende Laternenspaziergang
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Laternenzeit - Jausenzeit

Der erste Schneespaziergang...
Juhuu, welche Freude!

Wir sind sehr stolz auf unsere 
gebastelten Laternen

Kekse backen

Eine beruhigende Einheit mit der Klangschale

Ein tolles Legebild
Waldspaziergang

In der Kinderkrippe wird fleißig gearbeitet
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Der Kindergarten und die Kinder-
krippe haben gemeinsam mit der 
Raiffeisenbank Oberhaag einen 
Beitrag für den Oberhaager Krip-
penweg „Kripperlroas“ geleistet. Das 
Projekt ist sehr gut gelungen, die 
Kinder haben tolle Arbeit geleistet. 
Wir bedanken uns recht herzlich 
bei der Raiffeisenbank Oberhaag 
für die Mithilfe und die Übernahme 
der Kosten.

„Fröhliche Weihnacht überall, tö-
net durch die Lüfte froher Schall. 
Weihnachtston, Weihnachtsbaum, 
Weihnachtsduft in jedem Raum…“. 

Momentan dreht sich in unserer Ein-
richtung alles um die bevorstehende 
Adventzeit und das Weihnachtsfest. 
Wir bereiten uns auf die Geburt des 
Jesuskindes vor. Es wurden wie-
der fleißig Adventkränze für jede 
Gruppe gemeinsam mit den Kin-
dern gebunden und geschmückt. 
Wir bedanken uns recht herzlich bei 
der Familie Garnez für die Spende 
der Tannenzweige. Weihnachtlichte 
Lieder und Sprüche ertönen in un-
seren Räumen.

Am 6. Dezember brachte uns der 
liebe Nikolaus Geschenke vor un-
sere Tür. Durch die Fenster konnten 
wir ihm zuwinken und ihn begrüßen. 
Für die Kinder war es ein Highlight, 
den Nikolaus zu sehen. 

Das Weihnachtsfest und der Jah-
reswechsel stehen bevor und somit 
wünschen wir Allen ein besinnliches, 
friedvolles und vor allem gesundes 
Weihnachtsfest und ein glückliches 
und gesundes Jahr 2022!

Für das Team des Kindergartens 
und der Kinderkrippe

Elisabeth Kutschi

Advent - Weihnachten

Die Platte für unsere Krippe 
wird gestaltet

Die Kinder bereiten sich auf 
den Nikolausbesuch vor...

Rollenspiel - der Nikolaus

Unser Adventkranz

Unser gestaltete KRIPPE Legebild: der NIKOLAUS

Kitzelsdorf 3, 8454 Arnfels
Mobil: 0664 / 19 43 045
E-Mail: franz.nebel@gmx.at
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UNIMARKT SETZT AUF  
REGIONALEN GENUSS!
Der regionale Nahversorger legt größten Wert 
auf Nachhaltigkeit und arbeitet daher mit vielen 
Betrieben und Bauern aus der Umgebung zu-
sammen um die Wertschöpfung in der Region 
zu halten!

DENN AUS DER REGION 
SCHMECKT ES AM BESTEN!

So besteht schon seit Langem eine gute Zusam-
menarbeit zwischen dem Lebensmittelhändler 
und vielen Bäckern, Fleisch- und Wurstprodu-
zenten sowie kleinen bäuerlichen Betrieben. 
Unimarkt kommt aus der Region und will auch 
weiterhin einen Beitrag zur Weiterentwicklung 
regionaler Standorte leisten!

NEU- ERÖFFNUNG15.12.2021
8 Uhr

Leibnitzerstr. 303, 8454 Arnfels

in ARNFELS
IHR REGIONALER UNIMARKT 

Herr Wiedner uns sein Team 

 freuen sich  

auf Ihren Besuch.

www.unimarkt.at

GenussAUS DER REGION
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Im gewohnten Stil machte sich die 
Schüler der MS Arnfels in der ersten 
Schulwoche auf eine Halbtagswan-
derung. 

Die ersten Klassen begaben sich ge-
meinsam auf eine Rundwanderung 
über den Remschnigg. Von Arnfels 
aus starteten die Schüler mit ihren 
Klassenvorständen Gabriel Haring 
und Mirjam Körbler-Vera sowie den 
Klassenvorstandsstellvertreterinnen 
Alexandra Ranegger und Heidrun 
Schweiger über den Steinhauerweg 
nach Maltschach.

Weiter ging es über den Wiesenhü-
ter Weg, auch be-
kannt als die „Lange 
Wiese“, woraufhin 
bereits der Aufstieg 
über den Hopfenhof 
Poscharnik begann. 
Nach einer kurzen 
Pause, während 
der die schöne Aus-
sicht auf den Eich-
berg genossen wer-
den konnte, ging 
es weiter über den 
Kleinlenz Weg bis 
hinauf zum Weingut 
Sternat-Lenz. 

Vorbei an den entgegenkommenden 
zweiten Klassen, ein kleines Stück 
weiter, befand sich auch schon der 
Rapotzhof, auf dem die 1a und 1b 
Klassen zu einer größeren Pause 
einkehren durften. Nachdem sich 
alle bei Apfelsaft und Käsestangerl, 
mit viel Liebe gebacken von Elisabe-
th Körbler, gestärkt hatten, begann 
der Heimweg über den Unter Berg-
weg. Noch vor dem tatsächlichen 
Abstieg erfreuten sich alle an den 
Ziegen der Familie Schönegger.  

Zum Schluss führte uns die Wander-
route über das Windische Wegerl 
bergab direkt nach Arnfels.

Die Schüler der zweiten Klassen 
hatten sich intensiv mit dem Thema 
„Berichten“ auseinandergesetzt. Aus 
diesem Grund wurde über das Pro-
jekt „ZIS - Zeitungen in der Schule“ 

die Möglichkeit gerne angenommen, 
für einen Zeitraum von drei Wochen 
Zeitungen für die Schülerinnen und 
Schüler zu bestellen. Tageszei-
tungen in Österreich, Aufbau und 

Gliederung einer Tageszeitung oder 
Zeitungsberichte bearbeiten und 
Berichte selber schreiben, waren 
einige Aufgabenbereiche zu diesem 
Schulprojekt.

Zeitunglesen in der Schule

Wandertag zu Schulbeginn

Mittelschule Arnfels
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Mittelschule Arnfels

Am 19. Oktober fand im Rahmen 
der unverbindlichen Übung Fuß-
ball Schülerliga das erste Treffen 
im Rahmen der Meisterschaft statt.

Lebring musste leider absagen, 
wodurch anstatt in Turnierform nur 
eines, dafür längeres Match gegen 
Heiligenkreuz gespielt wurde. 

Die Arnfelser Mannschaft, bestehend 
aus einem jungen Kader, schlugen 
sich tapfer. Dennoch waren sie von 
Beginn an den stärkeren Heiligen-
kreuzer unterlegen. Nach einer 
erholsamen Halbzeit konnten die 
Arnfelser noch einmal Druck ma-
chen, dennoch gelang ihnen kein 
erfolgreicher Abschluss im gegne-
rischen Tor und mussten sich am 
Ende doch klar geschlagen geben.

Durch das Fernbleiben von Lebring 
konnten die Schüler der Mittelschule 
Arnfels dennoch aufsteigen und be-
reiten sich jetzt in der Winterpause 
fleißig auf die weitere Saison vor.

Die Schüler der 4ab Klasse nahmen 
vom 20. bis 22. Oktober 2021 an 
den berufspraktischen Tagen teil. 
Alle Schüler fanden einen Betrieb 
ihrer Vorstellungen und waren von 
den Schnuppertagen begeistert. 
Sie konnten sehr viel Neues für ihr 
Leben, aber auch für ihren weiteren 
beruflichen Werdegang mitnehmen. 
Es war eine tolle neue Erfahrung 
mit vielen neuen Eindrücken und 
einige Schüler haben bereits ihren 
Lehrplatz gefunden.

Berufspraktische Tage

Aufstieg in 
der Schülerliga

Musicalbesuch „Robin Hood“
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Name:
Mirjam Körbler-Vera

Alter: 30

Wohnort:
Leutschach/Weinstraße

Deutsch 
Spanisch

Mein Name ist Mirjam Körbler-Vera 
und seit dem Schuljahr 2021/22 
unterrichte ich die Fächer Deutsch 
und Digitale Grundbildung an der 
MS Arnfels. Nach vielen Jahren, die 
ich in Wien verbrachte, wo ich unter 
anderem das Lehramtsstudium an 
der Universität Wien absolvierte und 
bereits erste Erfahrungen im Unter-
richten an der NMS Pazmanitengasse 
sammeln durfte, hat es mich wieder 
zurück in die alte Heimat verschla-
gen. Als gebürtige Eichbergerin ist 
es für mich eine besondere Freude, 
nun an der Mittelschule in Arnfels 
unterrichten zu dürfen und den Ort 
sowie die Gemeinschaft aufs Neue 
kennenzulernen.

Neben meinem Unterricht in den Fä-
chern Deutsch und Digitale Grundbil-
dung wurde mir in diesem Schuljahr 
zudem die besondere Aufgabe zuteil, 
als Klassenvorstand der 1a Sorge 
für die Neuankömmlinge aus den 
Volksschulen zu tragen. Ich erfreue 
mich dieser Aufgaben genauso wie 
des großartigen Kollegiums, dem ich 
an dieser Schule beitreten konnte.

Name:
Maximilian Reiter

Alter: 31

Wohnort:
Seiersberg-Pirka

Mathematik, 
Physik, 
Biologie & Umweltkunde,  
Bewegung & Sport

Ich heiße Maximilian Reiter und 
unterrichte an der MS Arnfels 
Mathematik, Biologie & Um-
weltkunde, Physik sowie Be-
wegung & Sport.

Am Stadtrand zu Graz aufge-
wachsen zog es mich schon 
immer in die Natur, sodass ich 
später in der Ausbildung an der 
Universität Graz diese Vorlie-
be zum Beruf machen konnte.

Das Studium ermöglichte mir 
nebenbei auch das Arbeiten im 
Vereinssport. 

Mein erstes Dienstjahr darf ich 
nun an der MS Arnfels halten, 
bei welcher ich mit offenen Ar-
men und mit viel Unterstützung 
des Kollegiums aufgenommen 
wurde. 

Ich freue mich auf weitere Erfah-
rungen an der Schule gemein-
sam mit den verschiedensten 
Schülern.

Name:
Stefanie Stabodin

Alter: 29

Wohnort:
Pölfing-Brunn

Mathematik, 
Geographie & 
Wirtschaftskunde, 
Bewegung & Sport, 
Psychologie & Philosophie

Mein Name ist Stefanie Stabo-
din und ich unterrichte seit dem 
Schuljahr 2021/22 an der MS 
Arnfels. Nach meinem Lehr-
amtsstudium an der Universität 
Wien habe ich drei Jahre an 
einem Gymnasium im zweiten 
Wiener Bezirk unterrichtet. Es 
freut mich sehr, dass ich nun 
nach zehn schönen und erleb-
nisreichen Jahren in Wien wie-
der in meiner Heimat angekom-
men bin und an der MS Arnfels 
unterrichten darf. Ich wurde 
sehr herzlich vom Kollegium in 
Arnfels aufgenommen und die 
hilfsbereiten Kollegen haben 
mir den Übergang erleichtert.
Die Begeisterung für meine 
Unterrichtsfächer und die Lei-
denschaft für lebenslanges 
Lernen versuche ich auch stets 
bei den Schülern zu wecken. 
Darüber hinaus ist es mir sehr 
wichtig, dass die Kinder ihre 
eigenen Persönlichkeiten bei-
behalten und sich individuell, 
ihren Stärken entsprechend, 
entwickeln können.
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Name:
Alexandra Ranegger

Alter: 25

Wohnort:
Graz

Englisch, Geschichte, Sozialkunde, 
Politische Bildung, Chor

Liebe Mitglieder der Schulgemein-
schaft Arnfels und der umliegenden 
Gemeinden. Nach meinem Schulbe-
such des Musikgymnasiums Dreiha-
ckengasse und dem Studienabschluss 
an der Karl-Franzens-Universität in 
Graz, freut es mich nun sehr, meine 
ersten Erfahrungen als Lehrerin in 
meiner Heimat zu sammeln. 

Der Schulalltag ist abwechslungs-
reich, da ich in allen Klassen tätig 

bin, egal ob in Englisch, Geschich-
te, Sozialkunde, Politische Bildung 
oder Chor.

Lehrerin in der Mittelschule Arnfels 
sein heißt:

•	unseren Dialekt hören und spre-
chen - und dabei als „St. Hanserin“ 
natürlich alles verstehen

•	 „I am from Untergreith“ in den 
Englisch-Klassen hören und dabei 
schmunzeln, weil man das selbst 
vor zehn Jahren seiner Lehrerin 
aufgesagt hat

•	 In und mit den Klassen lachen, 
flüstern, zuhören und auch mal 
„ganze fünf Sekunden LEISE sein“

•	Emotionen miterleben, Diskussi-
onen führen und Leben erleben

•	Kinder herausfordern und fördern, 
motivieren und manchmal mit 
Zuckerln nachhelfen

•	gemeinsam singen, tanzen, viermal 
tief durchatmen und ausschütteln 
- egal ob in Chor, Soziales Ler-
nen oder in der siebten Stunde 
Geschichte

Lehrerin in der Mittelschule Arnfels 
sein heißt: (mit)erleben!

Name:
Svenja Raff
Alter: 30
Wohnort:
Graz
PC, Mathematik, 
Chemie,
Sport
Mein Name ist Svenja Raff. Seit 
diesem Schuljahr unterrichte ich 
an der MS Arnfels PC, Mathe, 
Chemie und Sport. 

Studiert habe ich in Deutschland, 
genauer Freiburg im Breisgau, 
und bin über mehrere Stationen, 
wie der Schweiz und Israel in 
die schöne Steiermark gekom-
men. Neben der Schule genieße 
ich es mit meinen Fahrrädern 
die neue Gegend zu erkunden 
und freue mich aufs Langlaufen 
im Winter. 

8454 Arnfels, Buchegg 192, Tel/Fax: +43 34 55/578, 
Mobil: +43 664/300 70 59, E-Mail:o�ce@cresnik-transporte.at 

www.cresnik-transporte.at
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SVU Oberhaag Damen

Herbst-Vizemeister nach der Hinrunde
Stolz können wir auf den Sommer/
Herbst zurückblicken, denn mit sechs 
Siegen und zwei Niederlagen konn-
ten wir uns den Vizemeistertitel in 
der Hinrunde sichern. 
Aber nicht nur sportlich haben wir 
Tolles geleistet, sondern auch neben 
dem Spielfeld ging ordentlich die 
Post ab! So haben wir uns für die 
Heimspiele wieder Einiges für unsere 
Fans und Bürger einfallen lassen. 
Neben einer Hupfburg, hatten wir 
auch eine Cocktailbar und natürlich 
Kastanien und Sturm angeboten. 
Dies wurde sehr gut angenommen 
bei den Zusehern, sodass wir uns 
schon Gedanken für die Frühjahr-
saison machen!

Ein großes Dankeschön gilt der Ge-
meinde Oberhaag, denn seit Okto-
ber verfügt der Sportplatz Oberhaag 
über eine elektronische Anzeigeta-
fel, die von der Fa. Elektro Wallner 
installiert wurde. Vielen lieben Dank 
gilt auch an die Fa. Ringhofer und 
der Raiffeisenbank Oberhaag für 
die gesponserten Trainingsanzüge.

Mit großer Freude konnten wir für 
jedes Heimspiel auch eine Match-
ballspende sichern. Daher möch-
ten wir uns bei den nachfolgenden 
Spendern bedanken: 
•	Elfi Krasser
•	Alex Pommer und Heribert Weisch 
•	Raiffeisen Bank Oberhaag
•	Manfred Repolust

Am 6. November hatten wir unsere 
Saisonabschlussfeier. Auch da be-
wiesen wir Ausdauer und Durchhal-
tevermögen! Für das Kistenfleisch 
möchten wir uns recht herzlich bei 
einer Gemeinderatspartei bedanken, 
die uns dieses leckere Essen nicht 
nur gesponsert, sondern es auch 
zubereitet und serviert hat! 

Wir wünschen allen Fans und Bürgern 
frohe Weihnachten und ein geseg-
netes neues Jahr! Bleibt gesund ! 

Eure Mädels vom SVU OberhaagMatchballspende Raiba Oberhaag

Matchballspende Alex Pommer und Heribert Weisch

Matchballspende Manfred Repolust



33

Dezember 2021

Neue elektronische Anzeigetafel

Sponsoring Trainingsanzüge Raiba Oberhaag und Fa. Ringhofer

Sponsoring Trainingsanzüge Raiba Oberhaag und Fa. Ringhofer

Kastanien braten
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Ein Beitrag von Margarete Neuhold, 
Shiatsupraktikerin und Buchautorin 
aus der Gemeinde Oberhaag

Die Corona-Epidemie wird oft mit der 
Pest im Mittelalter, die damals auf-
grund von schlimmen hygienischen 
Umweltbedingungen (Umweltver-
schmutzungen) ausgebrochen ist, 
verglichen. Obwohl auf vielen Erd-
teilen der Welt solche Umweltver-
schmutzungen mit Kanalsystemen 
beseitigt wurden, sind wir heute mit 
noch schlimmeren und meistens un-
sichtbaren Umwelt- und genetischen 
Verschmutzungen konfrontiert.
Statt Corona-Viren als Feinde der 
Menschheit zu betrachten, müssen 
wir als erste Ursachenforschung 
hinterfragen, was die Ursachen der 
Pandemie sind. Corona macht im 
„Hier und Jetzt“ auf die gravierenden 
(Selbst)Zerstörungen des biorhyth-
misch ökologischen Gleichgewichts, 
des Körper-, Geist- und Seelenheils 
und des Seelen-, Familien- und Welt-
friedens aufmerksam.

Wie kann man sich vor 
(Corona, Grippe,…)  
Vireninfektionen schützen?
Das Allerwichtigste ist, dass man 
Mikroorganismen wie Viren, Bakte-
rien, Barzillen, …, die auch wichtige 
Mikrobiome in Symbiose in unserem 
Organismus sind und uns vor Au-
ßeneinwirkungen schützen, nicht 
als Feinde betrachtet und vor ihnen 
Angst hat. Bei Konfrontationen mit 
zerstörenden Viren, … gehe auf Ur-

sachensuche, was z. B. ein (selbst)
blockierendes und (selbst)zerstö-
rendes Lebens- und Ernährungs-
verhalten sein könnte.

Früher haben die Menschen gewusst, 
dass in der Natur für jedes Leid ein 
Kraut wächst. Beifuß und andere virale 
Heil-Kräuter und -Mitteln wie Salbei, 
Krenn, Brunnenkresse, Knoblauch, 
… und das homöopathische Heil-
Mittel Bryonia mit der Volksbezeich-
nung Schmerzwurz, Schüsslersalze, 
wie Eisen, Zinn, … sind aufgrund 
der beschriebenen Symptome von 
Corona sicherlich auch für diese 
Erkrankung biologische Heilmitteln 
ohne Nebenwirkungen. Ein Heilre-
zept aus Knoblauch: 30 Zehen Bio-
Knoblauch mit den Saft von 4 bis 5 
Bio-Zitronen mit einem Stabmixer 
mixen, mit 2 L Wasser einmal über-
kochen, für ein bis zwei Stunden auf 
die Seite stellen, danach ab sieben, 
das Knoblauchwasser noch einmal 
zum Kochen bringen und heiß in 
saubere Schraubverschlussflaschen 
füllen. Jeden Tag, bis der Vorrat auf-
gebracht ist, ein Stamperl nach dem 
Essen trinken. Angebrauchte Flaschen 
im Kühlschrank aufbewahren. Diese 
antivirale Prophylaxe schützt auch vor 
vielen Stoffwechselerkrankungen und 
in weiterer Folge vor Herzinfarkte, 
Schlaganfälle, Parkinson, Altersde-
menz, … (Dieses Heilrezept hat mir 

die noch sehr vitale und geistig voll-
kommen gesunde 80-jährige Erna 
Stübler verraten.)

Täglich in der Früh bei hoher Anste-
ckungsgefahr in ein Glas Wasser, 
aber nur dann, wenn man keine Me-
dikamente zu sich nimmt, 15 Tropfen 
Bio-Grapefruitkernölextrakt (ein na-
türliches Antibiotikum mit viel Vitamin 
C) zu sich nehmen. Bei Kindern bis 
zum 10. Lebensjahr genügen 5 bis 
8 Tropfen.

In den Büchern „Codex Humanus“, 
das Buch der Menschlichkeit, sind 
natürliche Naturheilmitteln ohne 
Nebenwirkungen für den Zellschutz, 
für Heilungen und Prophylaxen be-
schrieben. In diesen Büchern wird 
berichtet, dass der Rotbuschtee, die 
vegane Alpha Liponsäure mit ausrei-
chender Vitaminversorgung der Vi-
tamine C und E und das naturreine 
L-Carnosin, welches vollkommen 
ohne Nebenwirkungen ein Allround 
Antioxidans, das Zellen vor zerstö-
render Oxidation schützt, im Zellschutz 
Tausendsassas sein sollen. Achte 
auch auf eine ausreichende Zinkver-
sorgung, da Zink für Viren giftig ist. 
Der Organismus kann aber nur Nah-
rungsergänzungen mit einer hohen 
Bioverfügbarkeit aus biologischen 
Rohstoffen verwerten und nur dann, 
wenn der Organismus nicht übersäu-

ert ist, ansonsten sind 
Nahrungsergänzungen 
Fehlinvestitionen.

Ängste und Blockaden 
lösen sich auf, wenn 
man den Vagusnerv 
(Selbstheilungsnerv) 
aktiviert, indem man 
sich in Rückenlage be-
gibt und langsame kräf-
tige Atemzüge in den 
Bauch atmet (Bauchat-
mung) und das Bauch-
fell in Uhrzeigerrichtung 
sanft massiert. Mit die-
ser Selbstheilungspro-
phylaxe kann man sich 
vor allen (Angst)Mas-
senhysterien schützen 
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und das Immunsystem stärken. Auch 
Beifuß-Tee löst Ängste auf.

Die aller beste Prophylaxe ist eine 
lebens- und wurzelkraftstärkende, 
regionale, saisonale, biologische 
Ernährung im Jahreszeitenbiorhyth-
mus, ohne Umwelt-, chemischen, 
organischen und gentechnischen 
Verschmutzungen, ohne Suchmit-
teln, Geschmacksverstärkern, … 
und Volksdrogen, wie Gluten, Hefe, 
Tierisches und Zucker, weil dann der 
Säure-Basen-Haushalt in Harmonie 
und im Gleichgewicht und das Im-
munsystem mit einem gesunden Blut 
stark genug ist. Des Weiteren trägt 
man mit dieser Ernährung viel für die 
Wiederherstellung des biorhythmisch 
ökologischen Gleichge-wichts bei.

Mit einer mit der Liebe in sich iden-
tischen und dem Jahreszeitenbio-
rhythmus angepassten Lebensweise. 
Gehe früh zu Bett, da vor Mitternacht 
von der Zirbeldrüse besonders viel 
Melatonin (Reparatur-Hormon) zur 
Verfügung gestellt wird. Meide alle 
elektronischen Medien kurz vor dem 
zu Bett gehen, da elektromagnetische 
und digitale (Funk)Mikrowellen-Strah-
len die Energieflüsse, … und auch die 
Zirbeldrüse in der Mitte des Gehirns 
blockieren und im schlimmsten Fall 
lahmlegen.

Täglich in der Früh nach dem Zäh-
neputzen mit nativen Bio-Kokosöl 
einen ¼ Teelöffel natives Bio- Kokos-
öl (antibakterielle Eigenschaften) im 
Mund verteilen und langsam schlu-
cken. Hände und Gesicht, vor allem 
im Nasen- und Augenbereich, mit 
nativen Bio-Kokosöl einreiben, be-
vor man das Haus verlässt. Folge 
beim Kauf deiner Intuition, da auch 
verschmutztes Bio-Kokosöl auf dem 
Markt ist.

Bei starker Ansteckungsgefahr nach 
Außenkontakten die Hände immer 
mit einer Bio-Seife waschen und die 
Schutzmaßnahmen einhalten.

Mit täglicher Bewegung in der fri-
schen Luft, bevorzugt im Wald. Alle 
Wohnungs- und Arbeitsräume immer 
gut lüften (für Frischluft mit Stoß-
lüftungen sorgen, aber sich keiner 
Zugluft aussetzen).

Duschen und Baden, vor allem in der 
Früh, immer mit kaltem Wasser been-
den. Beginne die kalte Wasserdusche 
im Außenbereich der Beine, dann im 
Innenbereich, danach im Außenbe-
reich der Hände, im Innenbereich der 
Hände, dusche dann den Bauch und 
Kopf und zum Schluss den Rücken. 
Nach einer kalten Dusche schließen 
sich die Poren (Poren-Schutz). Bei 

Unterkühlung im Freien nimm ein 
Fußbad abwechselnd mit kaltem 
und heißem (40 Grad) Wasser. Bei-
de Maßnahmen aktiveren auch den 
Vagusnerv (Selbstheilungsnerv).

Nimm nur sauberes Wasser mit 
einem pH-Wert von mindestens 7 
zu dir. Prüfe dein Leitungswasser auf 
den pH-Wert, damit alle lebenswich-
tigen Mikroorganismen in Symbiose 
in sich, die auch für den Schutz vor 
Außeneinwirkungen sorgen, im Or-
ganismus saubere Biotope mit einem 
gesunden Körpermilieu vorfinden. 
Das Zusammenspiel zwischen dem 
Makroorganismus und den Mikro-
organismen in Symbiose (Mikrobi-
omen) in sich funktioniert nur dann, 
wenn der Säure-Basen-Haushalt im 
Makroorganismus in Harmonie und 
im Gleichgewicht ist und die Mikro-
biome saubere Bio-tope vorfinden.

Mit positiver Gedankenpflege und 
Meditationen, die du in allen meinen 
Büchern und auch auf meiner Home-
Page www.margarete-neuhold.at 
findest und nur mit einem nachhal-
tigen, biologischen und ökologischen 
Ernährungs- und Lebensverhalten 
lösen sich physische und psychische 
Symptome, Disharmonien und Un-
gleichgewichte und Ursachen von/
und Pandemien auf.
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„Langer Holzmichl-
Mittwoch“ bei Holzmichls 

Hofladen & Café:

05. Jänner

12. Jänner

19. Jänner

26. Jänner

02. Februar

09. Februar

16. Februar

23. Februar

02. März

09. März

16. März

23. März

30. März

06. April

13. April

20. April

27. April

Anmeldung:
Volkshilfe Steiermark

Fachbereich Sozialzentren 
Albrechtgasse 7/2, 8010 Graz

T: 0316/8960 29000
office.sozialzentren@stmk.volkshilfe.at

www.stmk.volkshilfe.at

Kursstart

28.01
.2019

Graz

WIR BILDEN  
TAGESMÜTTER/ 

-VÄTER AUS!

Jänner:
05.01. 	Entspannen mit Gong-	
	 klängen
05.01. 	Yoga und Achtsamkeit
             Vital durch Gymnastik 
12.01. 	Yoga und Achtsamkeit
             	Vital durch Gymnastik 
19.01. 	Yoga und Achtsamkeit
             	Vital durch Gymnastik 
26.01. 	Yoga und Achtsamkeit
             Vital durch Gymnastik 

Februar:
02.02. 	Entspannen mit Gong-	
	 klängen
02.02. 	Yoga und Achtsamkeit
             Vital durch Gymnastik 
09.02. 	Yoga und Achtsamkeit
             Vital durch Gymnastik 
16.02. 	Yoga und Achtsamkeit
             Vital durch Gymnastik 
23.02. 	Yoga und Achtsamkeit
             Vital durch Gymnastik 

März:
02.03. 	Entspannen mit Gong-	
	 klängen
02.03. 	Yoga und Achtsamkeit
             Vital durch Gymnastik 
09.03. 	Yoga und Achtsamkeit
             Vital durch Gymnastik 
16.03. 	Yoga und Achtsamkeit
             Vital durch Gymnastik 
23.03. 	Yoga und Achtsamkeit
             Vital durch Gymnastik 
30.03. 	Yoga und Achtsamkeit
             Vital durch Gymnastik 

April:
06.04. 	Entspannen mit Gong-	
	 klängen
06.04. 	Yoga und Achtsamkeit
             Vital durch Gymnastik 
13.04. 	Yoga und Achtsamkeit
             Vital durch Gymnastik

Anmeldung bei Maria Löscher
Tel. 0650 / 3915939 oder maria.loescher@gmx.at

Termine von Maria Löscher:
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Wir wünschen Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest und 
ein gesundes und glückliches neues Jahr 2022.

Josef Krieger mit seiner 
VUS Versicherungsmakler GmbH
8453 St. Johann i. S. 42
Tel. 03455 / 20799
E-Mail: office@vus.at

Werner Strohmaier
Versicherungsmakler

8454 Arnfels, Buchegg 67
Mobil 0664 / 1669840

E-Mail: w.strohmaier@vus.at

Die Vorteilsgemeinschaft

Schnelle Hilfe vor Ort  
rettet Leben!

Josef Krieger mit seiner VUS Versicherungsmakler GmbH und  
Werner Strohmaier, Versicherungsmakler, übergeben im Zuge der Weihnachtsaktion 2021 

an die Gemeinden St. Johann im Saggautal, Oberhaag und Leutschach an der Weinstraße  
je einen Defibrillator im Gesamtwert von € 5.800,–.

Mit jeder Minute, in der ein Herz nicht schlägt, sinkt die Wahrscheinlichkeit einer  
erfolgreichen Reanimation um 10%.

Diese „Lebensretter“ sollen für ehrenamtlich tätige „First Responder“ verwendet werden.

„First Responder“ sind speziell geschulte Ersthelfer, die für das Rote Kreuz und/oder  
für die Freiwillige Feuerwehr tätig sind. Sie werden mit Absetzen des Notrufes, parallel  

zum Rettungsdienst, alarmiert und erhöhen durch ihren raschen Einsatz  
die Überlebenswahrscheinlichkeit bei Notfällen.
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NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU • NEU
Deckensegel für nachträglich verbesserte Raum-Akustik

Ihr Partner für Immobilienvermittlung in der Süd- und Weststeiermark

PEISSER IMMOBILIEN  I  Waldgasse 2, 8435 Leitring
Tel. 0660 / 23 23 359  I  office@peisser-immobilien.at  I  www.peisser-immobilien.at

Redaktionsschluss: 17. März 2022
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Spenden
Wir bedanken uns sehr herzlich für die Unterstützung!

Bernhardt
Bruntschko
Büchsenmeister
Florian
Giegerl
Hafner
Hartmann
Jammernegg
Kameritsch
Karner
Kopp
Krajnikar
Krajnikar
Krieger

Kürbisch
Lampl
Nauschnegg
Pagel
Pichler
Prattes
Prattes
Preßnitz
Prirsch
Ravnik
Riegelnegg
Schwarz
Strohmaier
Stroppa

Aloisia, Kohlberg
Johann & Cäcilia, Kitzelsdorf
Christine, Graz
Gerlinde, Lieschen
Gottfried, St. Pongratzen
Franz, Großlieschen
Martin, Hardegg
Emmerich, Oberhaag
Christine, Oberhaag
Roman, Kitzelsdorf
Joseph, Deutschland
Karl, Pölfing-Brunn
Alois & Christine, Lieschen
Alois & Anna Elisabeth, Großlieschen

Anna, Buchegg
Peter, Obergreith
Rudolf & Maria, Oberhaag
Maria, Unterhaag
Erwin & Margarete, Tunauberg
Franz, Arnfels
Barbara, Kleinwuggitz
Franz & Rosa, Altenbach
Berta, Fürstenfeld
Josefa, Hardegg
Franz, Pölfing-Brunn
Erika, Deutschlandsberg
Heribert & Elfriede, Pitschgau
Rudolf & Sophie, Krast

Ausbildungsstart  
TAGESMUTTER/-VATER,  
KINDERBETREUER/IN

Kalsdorf: 7.1.2022 | 03135 / 554 84-23

TERMIN:

Haben wir Ihr Interesse geweckt? 
Dann rufen Sie uns bitte an!

www.tagesmuetter.co.at

Tagesmütter Graz-Steiermark  
gemeinnützige Betriebs GmbH

Ausbildungskosten € 1.950,– (Komplettpaket) 
Fragen Sie uns nach Finanzierungsmöglichkeiten!

Gleinstätten-Ehrenhausen-Wies
Tel.: 03457/2208-0    www.lagerhaus-gleinstaetten.at

Tatzer
Ulbing
Vollmaier
Wiessner
Winkler
Witzmann

Johann & Erika, Kohlberg
Albert & Renate, Obergreith
Aloisia, Altenbach
Ruper & Christine, Obergreith
Maria, St. Lorenzen o. E.
Stefanie, Hardegg
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das perfekte
WEIHNACHTS

GESCHENK 
gültig von April bis Oktober 2022

www.steiermark-card.netwww.steiermark-card.net

WWW.STEIERMARK-CARD.NET

€ 79,-
für 

Erwachsene

1 x ZAHLEN
FREIER EINTRITT 

IN ÜBER 160 
AUSFLUGSZIELE

Der Winter bringt nicht nur Ruhe 
über das Land, sondern leider auch, 
Corona-bedingt, Ruhe in unseren 
Probenraum. 
Doch auch wenn wir heuer kein 
Weihnachtskonzert abhalten kön-
nen, werden wir euch dennoch ei-
nige Neuigkeiten erzählen: 

Wir dürfen unserer Hanna Heinrich 
gratulieren, die mit ihrer Klarinette 
das „Goldene Leistungsabzeichen“ 
mit ausgezeichnetem Erfolg ge-
schafft hat. Liebe Hanna, wir sind 
sehr stolz auf dich und freuen uns, 
eine so tolle und engagierte Musi-
kerin in unseren Reihen zu haben! 
Viel Freude weiterhin. 
Was wir euch noch präsentieren 
dürfen, ist unsere Krippe für den 
Kripperlroas beim Parkplatz neben 
der Kirche. In Zusammenarbeit mit 
der Chorgemeinschaft konnten 
wir einen Beitrag zur Adventzeit 
leisten. Wir bedanken uns bei all 
jenen, die sich die Zeit genommen 
und bei diesem Projekt mitgeholfen 
haben. Vielen Dank! 
Liebe Leserinnen und Leser, neh-
men Sie sich die Zeit und schauen 
Sie bei unserer Krippe vorbei - es 

wird sich lohnen. Wir wünschen 
Ihnen und Ihrer Familie, trotz der 
Umstände, schöne und friedliche 
Weihnachten und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. 

Lena Haibl

Trachtenkapelle Oberhaag

Statt musizieren Kripperl bauen
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Jänner
04.01. 	Restmüll
24.01. 	Leichtfraktion

Februar
01.02. 	Papier
01.02. 	Restmüll

März
01.03. 	Restmüll
07.03. 	Leichtfraktion
17.03. 	Papier
29.03. 	Restmüll

April
19.04. 	Leichtfraktion
26.04. 	Restmüll
27.04. 	Papier

Sterbefälle
Zäzilia Haring, Oberhaag, 
80. Lj.
Mathilde Franz, Krast, 
89. Lj

Mülltermine 2022

Bitte stellen Sie Ihre Mülltonne 
am Abend vor dem Termin zur 

Abholstation. Danke!

Hoffentlich Allianz.

Ihre Experten für Versicherung, Vorsorge und Vermögen.

Allianz Agentur Ehmann OG
8454 Arnfels, Gewerbestraße 283
Tel. (03455) 60 03, Fax (03455) 60 03-23

Trachtenkapelle Oberhaag
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Hochzeiten

Andrea Korp & Manuel Schöninger, Kohlberg Andrea Wiessner & Gregor Ledam, Obergreith

Leana Laubreuter, Unterhaag

Geburten

Sonja Schmid & 
Mario Kohlberger, 

Kitzelsdorf

Matteo Legat, Kitzelsdorf  Fabian Ledam, Obergreith  
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Josefa Ravnik, Hardegg

Maria und Josef Legat, Kitzelsdorf

70 Jahre

Johanna Kalischnig, Veitlhofsiedlung

Eveline Felbermayr, Lieschen

Anna Maria Golob, Unterhaag

90 Jahre

Johanna Moser, Kohlberg Josef Franz, Krast



Wo gemma hin in Oberhaag?
Jänner 2022

03.01.
03.01.
06.01. 
11.01.
27.01.

Pfarre Oberhaag und Pfarre Arnfels
GH Temmel-Kollar
Pfarre Oberhaag und Pfarre Arnfels
Gemeindeamt Oberhaag
Marktgemeindeamt Arnfels

Sternsinger Aktion
Backhendlschnapsen
Sternsinger-Gottesdienst
Bauberatung
SVS-Beratungstag

Februar 2022

07.02.
08.02.
13.02.
24.02.
28.02.

GH Temmel-Kollar
Gemeindeamt Oberhaag
Pfarre Arnfels
Marktgemeindeamt Arnfels
Kellerstoa Cocktails & Bar

Backhendlschnapsen
Bauberatung
Kinderfasching
SVS-Beratungstag
Rosenmontagstanzparty

März 2022

01.03.
01.03.
07.03.
08.03.
24.03.

Kellerstoa Cocktails & Bar
GH Temmel-Kollar
GH Temmel-Kollar
Gemeindeamt Oberhaag
Marktgemeindeamt Arnfels

Faschingsparty
Faschingsausklang
Backhendlschnapsen
Bauberatung
SVS-Beratungstag

April 2022

02.04.
04.04.
05.04.

Frauenbewegung Oberhaag
GH Temmel-Kollar 
Gemeindeamt Oberhaag

Osterbazar
Backhendlschnapsen
Bauberatung


